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Geburtstage von September 2013 – November 2013

September 2013 

   
1. Helga Träg 2 

2. Michael Friedrich 3 

2. Oliver Weintz 1 

3. Anton Ramler 1 

4. Alexander Depold 2 

4. Angelika Hansen-Pelzer 1 

4. Gregor von Kobyletzki 3 

5. Dr. Jörg Kerzdörfer 1,2 

8. Uwe Steinbach 3 

9. Daniel Trübenbach 3 

9. Jörg-Dietrich Weichardt 5 

12. Josef Bubmann 2 

13. Tim Niklas Bieberich 5 

14. Oliver Grunwald 1 

15. Christian Eberlein 1 

15. Timo Gausling 1 

15. Manfred Köhler 3 

17. Dr. Otto Renner 2 

19. Georg Hanika 2 

21. Peter Eskofier 1,3 

22. Christian Schmied 1 

22. Jan van Uem 1 

23. Robert Hartl 3 

23. Andreas Henschel 1 

23. Wolfgang Rager 3 

24. Manfred Kauer 3 

24. Thomas Samson 2 

25. Matthias Anton 2 

25. Mona Bieberich 5 

27. Reiner Scheler 1,2,3 

28. Herbert Seibold 3 

29. Ralf Fischer 1 

29. Josef Malter 1 

30. Martin Buhl 3 

30. Andreas Kette 3 

   
Oktober 2013 

   
1. Hedwig Stör 5 

1. Anne Vogt 2 

1. Stefan Völkel 2 

3. Dr. Heinrich Richter 1 

3. Michael Winterstein 3 

6. Gerhard Scherf 1 

6. Eleftherios Voulgarakis 3 

7. Kathrin Sembritzki 2 

10. Bernd Rautenstrauß 3 

13. Dr. Claus Weichlein 1 

15. Heinz Schmidt 1 

19. Tobias Schwiering 2 

21. Heinrich Blöchinger 2 

21. Michael Novosad 1 

22. Franjo Ivanic 2 

22. Tim Krikava 2 

23. Thomas Horz 2 

26. Paul Drieduite 1 

30. Brunhild Eitner 5 

31. Dieter Nurtsch 3 

   
November 2013 

   
3. Karl Heinz Kempe 2 

4. Simon Rautenstrauß 3 

6. Michael Baranowski 3 

6. Benjamin Köhler 3 

8. Klaus Müller 3 

8. Achim Zeller 3 

10. Stefan Lauer 1 

10. Erik Ritter 1 

10. Hubert Seidl 2 

12. Klemens Beetz 1 

14. Jürgen Naczynsky 2 

14. Markus Seydaack 1 

16. Thomas Dorn 2 

16. Scott W. Fountain 2 

18. Siegfried Voss 5 

20. Heinz Vormbaum 5 

21. Dr. Otto Bader 1 

22. Thomas Stöcklein 3 

23. Ralph Dietrich 3 

23. Bernd Stork 1 

24. Dieter Schötz 3 

27. Simon Krikava 2 

27. Tobias Lammer 1 

29. Claus Schötz 3 

30. Bernhard Essigkrug 3 

Gruppe: 1=Motorflug 2=Segelflug 3=Modellflug 5= Hauptverein 
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50 Jahre Flugbetrieb auf unserem Flugplatz „Hetzleser 
Berg“  

Liebe Mitglieder, 

am 21. und 22. September will der Fliegerclub Nürnberg zusammen mit den Freunden der 
Flugsportvereinigung Erlangen das 50-jährige Bestehen des Fluggeländes Hetzleser Berg 
(EDQX) feiern.  

Wenn man ein bisschen in unserer Chronik blättert wird man schnell daran erinnert, dass 
nach einem – mit heutigen Maßstäben gemessen – relativ bescheidenen Anfang innerhalb 
weniger Jahre neben den Grundstückskäufen beeindruckende Werte geschaffen wurden. 
Und dies trotz einer zu der Zeit sehr mageren Kasse der Segelfluggruppe; vor allem durch 
immenses Engagement und Eigenleistungen der damaligen Mitglieder, welche ich 
heutzutage für nicht mehr wiederholbar ansehe. Zusätzlich war häufiger Flugverzicht 
angesagt, wenn termingebundene Bauarbeiten anstanden. 

Diese Werte, die sich vor allem in den diversen Liegenschaften widerspiegeln, sollen 
natürlich langfristig erhalten werden. Deshalb wurden in den letzten Wochen umfangreiche 
Renovierungsarbeiten an der „alten“ Halle, dem Tower, Benzinbunker und den 
Sanitäreinrichtungen durchgeführt. Auch sind weitere Verbesserungen / Arrondierungen 
geplant. 

Für die Jubiläumsfeier plant die Segelfluggruppe zusammen mit der FVE ab Samstag 
Mittag zwar keinen Flugtag – die Auflagen des Luftamtes könnten wir nicht erfüllen – aber 
ein reichhaltiges Programm: eine Flugzeugausstellung, die nicht nur, aber auch die 
Entwicklung des Segelflugzeugbaues in den letzten 50 Jahren widerspiegelt. 
Modellflugvorführungen mit freundlicher Unterstützung der Modellfluggruppen des FCN 
und der FVE. Außerdem Rundflüge mit Segelflugzeugen, Motorflugzeugen und einem 
Hubschrauber, eine Tombola, ein reichhaltiges Kinderprogramm sowie einen Ballonstart. 
Auch für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. 

Am Abend gibt es ein Hallenfest mit Live-Musik. Es rocken die Laufer Schleppschlampen 
und die Band Gin Fis. Ein großes Feuerwerk ist ebenso vorgesehen. 

Am Sonntag Vormittag findet zunächst ein feierlicher Feldgottesdienst statt mit einer 
Flugzeugtaufe unseres neuen Discus-2cT (D-KFCN). Anschließend dann ein Frühschop–
pen mit Schäufele und Kloß. Ab Mittag bei Bedarf auch weitere Rundflüge. 

Ich lade alle Mitglieder des Vereins einschließlich deren Familienangehörige, Freunde und 
Bekannte herzlich ein, an diesem Ereignis teilzunehmen. Anreisen können erdgebunden, 
aber auch (zu bestimmten Zeiten) per Flugzeug erfolgen. Wer die Lage des Flugplatzes 
noch nicht so genau kennt: auf unserer Homepage sind unter Segelfluggruppe 
Beschreibungen für beide Möglichkeiten zu finden. 

 

Ernst Rouschal 
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Alpenflug 2013 

Liebe Fliegerkameradinnen und –kameraden, 

nach längerer Pause planen wir dieses Jahr wieder einen Vereinsausflug in die Alpen. 
Dafür haben wir jetzt einmal die Flugzeuge für Samstag, den 05.10. bis Sonntag, den 
06.10.2013 gebucht. Das heißt, wir denken an ein kleines Fluglager mit einer 
Übernachtung.  

Der Stefan stellt sich auch wieder für einen kurzen Vortrag  „Fliegen in den Alpen - was ist 
zu beachten“ zur Verfügung.  

Wer von Euch an dem Alpenausflug interessiert ist und Zeit und Lust hat, mitzufliegen, der 
melde sich bitte unter angelika.pelzer@t-online.de 

 

Viele Grüße 

Angelika  

 

 

 
 

 
Bilder vom  

Alpenausflug 2008 
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Einmal den Blick in und aus einem Tower an einem 
Verkehrsflughafen!  

Im Mai 2013 hatten wieder 10 Mitglieder des FCN die Möglichkeit, die Arbeit der DFS im 
Tower am Flughafen Nürnberg hautnah mitzuerleben. Hr. Baierlein (DFS) hatte wieder die 
DFS und dann im speziellen den Tower vorgestellt. In Langen bei Frankfurt betreibt die 
DFS die größte Radarkontrollzentrale Europas.  Von den rd. 6300 Mitarbeitern/innen in 
Deutschland und Maastricht sind etwa 2200 Fluglotsinnen und Fluglotsen.  Sie werden an 
den 16 internationalen Flughäfen Deutschlands und in den 5 Radarkontrollzentralen für 
den unteren und oberen Luftraum eingesetzt und haben in 2012 etwa 3.05 Mio. IFR-Flüge 
kontrolliert.  

Bei der DFS am EDDN-Tower sind derzeit 32 Mitarbeiter (davon 18 Fluglotsen) angestellt. 
Der Tower, 45 m hoch, wurde im Jahr 1999 mit einer Investition von gesamt 45 Mio. DM 
erstellt. Allein die Technik im Tower hatte dabei einen Wert von 22 Mio. DM. Hinzu 
kommen die technischen Außenanlagen, die zur Flugsicherung notwendig sind. Besetzt ist 
der Tower normalerweise mit 2 Fluglotsen, die rund um die Uhr im Jahr ca. 80.000 
Flugbewegungen kontrollieren und koordinieren.  

Die Ausbildung zum Fluglotsen dauert 3 Jahre und findet in Langen statt und am späteren 
Einsatzort. Das Eignungs- und Auswahlverfahren in Hamburg dauert max. 1 Woche. 
Statistisch betrachtet bestehen nur ca. 5 % der Bewerber die Tests. Der Bedarf liegt 
derzeit bei ca. 100 Fluglotsen pro Jahr. Das Eintrittsalter sollte zwischen 18 und 24 Jahren 
liegen. Nähere Informationen zum Berufsbild und der Ausbildung unter www.dfs.de. 
Während der Ausbildung wird eine Ausbildungsvergütung bezahlt. Nach erfolgter 
Ausbildung beträgt das Anfangsgehalt ca. ! 5.800,-- bis ! 8.100,-- im Monat bei 38,5 
Stunden pro Woche. Die Arbeitszeit am Stück liegt je nach Einsatzort bei 2 - 3,5 Stunden.  

Nach der allgemeinen Vorstellung war dann rund 
eine Stunde Zeit, im klimatisierten Tower den 
Fluglotsen bei der Arbeit über die Schulter zu 
schauen und auch Fragen zu stellen. Beeindruckt 
hat uns dabei besonders die ruhige und 
freundliche Arbeitsweise der Fluglotsen, die wir 
aber auch schon vom Funk her kennen.  

Hr. Baierlein und die Fluglotsen haben gute 
Erfahrungen mit den VFR-Piloten aus EDQH. 
Wenn es die Verkehrslage zulässt sind wir PPLer 
auch gerne zu Flügen in und durch die 
Kontrollzone willkommen. Man bat aber auch um Verständnis, wenn auf Grund der 
Verkehrslage auch mal "nein" gesagt werden muss. Wir alle sollten stets die Anweisungen 
der Fluglotsen genau befolgen und lieber nochmals nachfragen. Je professioneller wir 
Kontakt aufnehmen, desto besser. 

Vielen Dank an Hr. Baierlein und die anwesenden Fluglotsen im Turm für die freundliche 
und ausführliche Betreuung und Beantwortung aller Fragen während unseres Besuches.  

Hans-Peter Seifert  
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Flugplatzjubiläum am 21.und 22. September 2013 

Das Ereignis rückt näher und die letzten Vorbereitungen des Organisationsteams laufen 
auf Hochtouren. Wir müssen am Hetzles bereits am Samstag, den 14.9. beginnen und die 
Segler abrüsten bzw. umparken soweit sie am 21./22.9. gebraucht werden. Am Sonntag, 
den 15.9. muss die Alte Halle dann komplett leer geräumt, gereinigt und für die 
Abendveranstaltung am 21.9. vorbereitet werden. Am Freitag, den 20.9. dann beginnen 
die ersten Vorbereitungen wie Aufstellung und Anschluss des Getränkekühlwagens, des 
Toilettenwagens etc.  

Am Samstag, den 21.9. dann Treffen Aller um 9.00 Uhr – auch bei schlechtem Wetter – 
für den restlichen Aufbau aller benötigten Einrichtungen, der Trassierung des Geländes, 
der Parkplätze sowie eine letzte Lagebesprechung. 

Am Sonntag Abend dann muss alles wieder aufgeräumt werden. Je mehr Kameraden mit 
anfassen, desto schneller geht es. 

Nachfolgend eine gemeinsame Einteilungsliste der FCN- und FVE-Mitglieder. 

Auch hier eventuell nicht genannte Mitglieder, egal ob aktiv oder passiv sowie deren 
Angehörige sollen sich angesprochen fühlen und als „Springer“ mitwirken, denn es gibt 
sicher einige spontan notwendige Aktionen, die in der Liste nicht erwähnt sind. Bitte 
meldet Euch dann an beiden Festtagen bei uns  bzw. auch bei Klaus Räder oder Barbara 
Graupner, die sich von FVE-Seite um die Gesamtorganisation kümmern. 

Der wirtschaftliche Erfolg der Veranstaltung hängt ganz wesentlich von unserer 
Einsatzfreudigkeit ab. Deshalb nochmals die Bitte, sich an den beiden genannten 
Wochenenden mit allen Kräften an den notwendigen Arbeiten zu beteiligen. 

 

Ernst und Franz 

 

 

Einteilungsliste 50-Jahr-Feier Flugplatz Hetzleser Berg am 21./22.9.2013 

 
Gesamtorganisation: Raeder, Rouschal, 

Flugleitung: Bulikewitz (nur Sa.), Lubgan, Trumler, Türk, Vogel N. 

Arzt: Strembski Sani: Nissen, Weigert 

Musik, Lautsprecher, elektrische Anlagen: Hausladen, Müller Kl., Tel.-Anl.: Rödel 

Betankung, technische Dienste: Amberger, Loy, Obermann, 

Rundflugkasse: Dorn, Rouschal 

Rundflugpiloten: AC: Rödel, Kunz Flugbetrieb Helfer:  
 AW: Behr, Maier (primär Schlepp) Brill, Franke Th., Kehl 
 BA: Ideler (Kuflu) 
 NK: Anton F., Scheler Reiner 
 01: Hanika Th., Lüthe 
 48: Wolfrum (Kuflu) 
 94/79: Graupner H., Dittrich 
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Einweisung der Gäste: Drossel, Kühn, Neuss, Scheler Reiner, Tretter 

Einweisung Parkplätze: FFW, Bubmann, Kiergassner, Krause, Krikava T., Wagner 

Aufpasser Vorfeld:  Kretschmann, Mayr, Rouschal M., Teichmann M. 

Fotograf: Krikava S. 

Info-Stand: Anton F., Gläser, Lüthe, Maier, Spannagel, Werthner E.G. 

Betreuung Presse/Rundfunk: Ivanic F., Raeder, Teichmann W., 

Kinderprogramm: Beuermann Math., Beuermann Max, Bulikewitz B., Bulikewitz J., 

Frau Krikava, Meisner 1, Meisner 2, Vinzens 

Tombola: Fuehr, Kunz, Naczynsky, Rödel (Linda) 

Flugzeugausstellung: Breuer, Bücherl, Schmidt J.,  Winde: Rennert, Drossel 

Führungen am Flugplatz: Buhrow, Graupner B., Mann, Vitzthum, Vogel St. 

 

Bewirtung Samstag und Sonntag tagsüber: 

Gastronomie Leitung: Amberger (Fahrer), Graupner B., Gutknecht, Sembritzki 

Imbiss: Hanika Th., Vogel Martin (Kasse), Behr N., Heinlein, Ideler G., Ivanic M.,  

Scheler Rita, Suter, Teichmann L. 

 

Grill: Engelhardt, Hanika G., Nissen, Buhrow, Werthner St. 

Ausschank: Vogel Mario, Franke G., Hausleider, Hochmuth, Kempe, Kraus S., 
Zimmermann 

Spüler: Frosz, Halvorsen, Lüthe, Münzel, Spannagel, Westphal 

 

Hallenfest Samstag ab 19 Uhr: 

Ausschank: Behr (Organisation), Rouschal, Vogel Norbert (Kasse), Beuermann, 
Bulikewitz, Dittrich, Lüthe, Maier, Müller Kl., Naczynsky, Obermann 

Bewirtung: Amberger, Drossel, Hausladen, Ivanic F., Kühn, Teichmann W., Tretter, Türk, 
Werthner E.G., Westphal, Kehl, Bücherl 

Spüler: Breuer, Brill, Engelhardt, Franke G., Hanika G., Kempe, Kraus S., Krause, Krikava 
S., Krikava T., Werthner St. 

Imbiss: Dorn, Scheler Reiner (Kasse), Bulikewitz B., Bulikewitz J., Eichenmüller, 
Gutknecht, Kenner E., Frau Krikava, Sembritzki 

Grill: Anton F., Bubmann, Bücherl, Buhrow, Fuehr, Hanika Th., Ideler KH,  

Rouschal M., Strembski, Teichmann M., Zimmermann 

Gesamtkasse: Rouschal, Vogel Martin 
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Einladung zur Spartenversammlung 

Am Freitag, den 15. November 2013 um 19.00 Uhr findet die Herbstversammlung der 
Segelfluggruppe statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder ganz herzlich ein! 

 

Wir treffen uns in unserer Fliegerklause auf dem Hetzles. Für das leibliches Wohl wird in 
bewährter Weise gesorgt. 

 

Tagesordnung 
 

1. Bericht der Gruppenleitung 
2. Bericht des Gruppenkassiers 
3. Bericht der Kantinenleitung 
4. Bericht des Ausbildungsleiters 
5. Bericht des Werkstattleiters 
6. Bericht der Jugendleitung 
7. Termine 2013 / 2014 
8. Gemeinsame Anschaffung eines UL / LSA mit der FVE 

- Diskussion und Abstimmung 

9. Verschiedenes 
 

Zum Punkt 9 Verschiedenes erbitten wir Beiträge in schriftlicher Form bis spätestens 8. 
November 2013 (eingehend) an die Geschäftsstelle oder an die Gruppenleitung (auch per 
eMail möglich). 

 

Die Gruppenleitung 

 

Tom Amberger fliegt 700 km FAI Dreieck 
Das Wetter hat es nicht gut gemeint in der ersten Hälfte der 
Flugsaison. Umso erfreulicher war die andauernde Hochdrucklage, 
die uns ab Anfang Juli herrliche Streckenflüge ermöglichte. Mit Tom 
Amberger gelang es erstmalig einem Segelflugpiloten, vom 
Hetzleser Berg aus ein angemeldetes FAI-Dreieck über eine 
Strecke von 700 km zu fliegen. 

Tom startete am 13. Juli kurz vor 11 Uhr mit unserem neuen 
Discus, der D-KFCN. Erster Wendepunkt der Flugaufgabe war der 
Große Arber, also ging es bei leichtem Rückenwind in Richtung 
Bayerischer Wald. Die noch mäßige Thermik erfordert höchste 
Konzentration, um wenigstens die kritischen 500 m über Grund zu 
halten. An der Burg Hohenstein endlich hievte ein 2m-Bart den 
Discus auf beruhigende 1.500 m NN. Diese Höhe ist eigentlich für Tom Amberger 
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Privatpiloten ohne Transponder und CVFR-Berechtigung tabu. Unser Flugleiter konnte 
aber zuvor eine Aktivierung unseres Segelflugsektors erreichen, was den Einflug in den 
Luftraum C ermöglichte. 

Die folgenden 15 km flog Tom im Delfinstil ohne Höhenverlust. Anschließend ging es aber 
wieder Parterre, bevor er sich hinter Sulzbach-Rosenberg auf komfortable 1.900 m 
kurbelte. Die verbleibenden 100 km bis zum Arber betrug die Flughöhe stets 1.000 bis 
1.500 m über Grund, der Pilot konnte sich somit auf eine schnelle Vorfluggeschwindigkeit 
konzentrieren. Nach der Wende um 12.45 Uhr folgte der 256 km lange zweite Schenkel. 
Dieser führte über die Fränkische Alb und die Schwäbische Alb, eine der beliebten 
Rennstrecken für Segelflieger. Tom erreichte hier eine Durchschnittsgeschwindigkeit von 
99,9 km/h. 

Nach der zweiten Wende bei Bad Ditzenbach verlässt der Discus allmählich die 
Schwäbische Alb Richtung Norden. Hier erwartet den Segelflieger noch mal ein 
anspruchsvoller Flugabschnitt, da im flacheren Gelände die guten Aufwinde rar gesät sind. 
Zudem erschwert der Gegenwind das Vorwärtskommen. Tom passiert Crailsheim, 
Rothenburg o. d. Tauber, Kitzingen, Schweinfurt und erreicht schließlich kurz vor 18 Uhr 
den letzten Wendepunkt Bad Neustadt an der Bayerischen Röhn – früh genug, um in der 
Abendthermik bei leichtem Rückenwind den 96 km entfernten Heimatflugplatz zu 
erreichen.  

 

Franz 

 

 
Flugweg und Barogramm 
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Einteilungsliste für den Clubheimdienst am Hetzles für 
die Monate September und Oktober 2013 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei Verhinderung bitte selbst eine Vertretung organisieren ! 

 

Änderungen bei hier angegebenen Rufnummern nimmt R. Kühn entgegen.  

Tel. 0911/8149715 
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Ein Tag bei den Modellfliegern 

Am Donnerstag den 08.08.2013 fand auf unserem 
Modellflugplatz wieder das Ferienprogramm für die 
Kinder aus der Gemeinde Schwaig statt. Dass dieser 
Tag bei uns Spaß macht, zeigte sich an der bisher 
einmalig hohen Zahl der Anmeldungen bei der 
Gemeinde. Zum Glück hatten wir die Teilnehmerzahl 
auf 12 Kinder begrenzt, sonst wäre unsere 
Organisation sicher ins Schlingern geraten. Wir hatten 
drei Schulungsflugzeuge mit Lehrer-Schüler 
Fernsteuerungen am Start, die von den Kindern fast den ganzen Tag genutzt wurden, ein 

ganz schöner Stress für die „Lehrer“. Interessant war 
wieder, wie unterschiedlich schnell die Kinder 
Fortschritte machten. Neben dem Fliegen wurden noch 
kleine Wurfgleiter aus Depron gebastelt, gegrillt, Eis 
gegessen, und eine Modellrakete gestartet. Der 
schnelle Elektrojet von Hans sowie die 
Kunstflugvorführungen von Friedrich wurden begeistert 
aufgenommen. Das Wetter war für unseren Zweck 
optimal. Am Ende wurden 
gegen 17 Uhr die Kinder 

wieder unbeschadet in Schwaig abgeliefert. Ich möchte mich 
hier noch einmal ganz besonders bei allen Helfern bedanken. 
Es ist heute nicht mehr ganz selbstverständlich, dass 
Vereinsmitglieder sich unter der Wochen einen ganzen Tag Zeit 
nehmen und helfen, nur um fremden Kindern einen schönen 
Tag zu ermöglichen. Auch von der finanziellen Seite her ist die 

Veranstaltung für den Verein 
ein Nullsummenspiel, die 6,-- 
Euro pro Kind die von der 
Gemeinde kommen, decken 
ziemlich genau unsere Kosten. 
Auf der anderen Seite macht es dann doch Spaß, wenn 
man sieht mit welcher Begeisterung die Jungs und 
Mädchen dabei sind. Und dieses Jahr haben wir gute 
Chancen, zwei neue Jugendliche aus der Gruppe in den 
Verein zu bekommen.  

 

Georg Körner 
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Dem Welserschloss sei Dank 

Seit fast 3 Jahren mussten wir um den Bau eines Windkraftrades auf „unserem“ 
Hochplateau fürchten. Unser Landschaftlich so schön gelegener Modellflugplatz war in 
Gefahr. Eine Veränderung unseres genehmigten Luftraumes wäre nicht zu vermeiden 
gewesen. Damit wäre es zu einem erneuten Zulassungsverfahren um unseren 
Modellflugplatz gekommen. Mit allem was dazu gehört. Wir überlegten, ob wir gegen die 
Baugenehmigung klagen. Die Stadt Lauf sowie ein benachbarter Reitstall haben dies 
getan. Aber weder die Proteste der Anwohner, die Stadt Lauf noch der Reitstall und auch 
nicht die Einwände des Bund Naturschutzes wurde als Grund für eine Ablehnung der 
Genehmigung akzeptiert.  

Aber zum Glück gibt es in Neunhof ein Schloss zu bewundern, von dem ich nicht einmal 
wusste, dass dieses existiert. Dabei ist das Welserschloss von der Gaststätte Wiethaler 
aus gut zu sehen. Denn es steht auf der anderen Straßenseite ein paar Meter den Berg 
hoch. 

Dieses Schloss, welches unter Denkmalschutz steht, wurde jetzt der Grund für das Kippen 
des bereits genehmigten Bauverfahrens. Und zwar endgültig. 

Ja, man kann sich darüber wundern, vielleicht sogar sehr wundern. Ich glaube, die 
Investorfirma des Windkraftrades wird die Hände über dem Kopf zusammen schlagen. Ich 
werde mich beim nächsten Besuch des Wiethaler-Biergartens so setzten, dass ich das 
Schloss sehen kann. Und dann werde ich ein Glas extra trinken. Auf das Schloss. 

 

Georg Körner 

 

 



 

 

Fliegerclub Nürnberg e.V. 

_______________________________________________________________________________________________ 

Clubheim am Flughafen - 90411 Nürnberg - Tel.: (0911) 5 29 82 35 
 http://www.fliegerclub-nuernberg.de 

 

1. Vorsitzender Ernst Rouschal, Nürnberger Straße 17, 91077 Neunkirchen a. Brand 
 Tel.: (09134) 997800 
 E-Mail: 1.Vorsitzender@fliegerclub-nuernberg.de 

2. Vorsitzender Alexander Haselmann, Würzburger Str. 19, 90766 Fürth, 
Tel.: (0911) 7508381 und (0171) 6232352,  
E-Mail: 2.Vorsitzender@fliegerclub-nuernberg.de 

Schatzmeister Thomas Dorn, Eduardstr. 8, 90431 Nürnberg 
Tel.: (0911) 3216088 und 0171 2360364 
E-Mail: schatzmeister@fliegerclub-nuernberg.de 

Schriftführer Arne Nowak, Cadolzburger Str. 14a, 90766 Fürth, Tel.: (0911) 980 37 742, 
E-Mail: schriftfuehrer@fliegerclub-nuernberg.de  

Konten Hauptverein Sparkasse Nürnberg, 1 301 818 (BLZ 760501 01) 
Geschäftsstelle Flughafen Nürnberg – Clubheim 

geöffnet jeden Dienstag ab 19.30 Uhr 
Vereinsausschuß Robert Wolfrum, Schwabacher Str. 42, 90439 Nürnberg, Tel.:(0911) 652432 
Mitgliederverwaltung Kathrin Sembritzki, Weinstraße 17, 90513 Zirndorf, 

Tel.: (0178) 5100741  
Adressänderungen bitte an mvo@fliegerclub-nuernberg.de 

 
MOTORFLUGGRUPPE 

 
motorflug@fliegerclub-nuernberg.de 

Gruppenleiter Stefan Lein, Ludwig-Feuerbach-Str 67, 90489 Nürnberg, 
Tel.: (0172) 7482668 

stellv. Gruppenleiter Alexander Haselmann, Würzburger Str. 19, 90766 Fürth, 
Tel.: (0911) 7508381 und (0171) 6232352 

Kassier Franz Köstler, Dr.-Wölfel-Str.14, 91074 Herzogenaurach, Tel.: (09132) 61036 
Ausbildungsleiter Ulrich Neidiger, Tel.: (0172) 812 97 36, Fax: (09132) 7418 80 
Fluglehrer 

 
Dr. Frank Anton, Badstr. 40, 91052 Erlangen, Tel.: (0173) 255 9163  
Dr. Otto Bader, Tel.: (0171) 5880245, privat (09103) 7905071 
Alexander Haselmann, Tel.: (0911) 7508381 und (0171) 6232352 
Rüdiger Heck, Tel.: (0911) 329166 und (0172) 8292727 
Stefan Lein, Tel.: (0172) 7482668 

Flugschule Tel.: (0 9132) 98 20, Fax: (0 9132) 73 87 87 
Konto Raiffeisenbank Seebachgrund 41653 (BLZ 76069602) 
 

SEGELFLUGGRUPPE 

 
segelflug@fliegerclub-nuernberg.de 

Gruppenleiter Dr. Franz Maier, Höhenröthstraße 7, 91077 Kleinsendelbach 
Tel.: (09126) 291526 und (0171) 3161900 

stellv. Gruppenleiter Peter Lüthe, Schloßgarten 35, 90768 Fürth 
Tel.: (0911) 7668931 

Ausbildungsleiter Robert Wolfrum, Schwabacher Str. 42, 90439 Nürnberg, Tel.: (0911) 652432 
Kassier Ernst Rouschal, Nürnberger Straße 17, 91077 Neunkirchen a. Brand 

Tel.: (09134) 997800 
Konto Vereinigte Raiffeisenbank Gräfenberg-Forchhheim-Eschenau-Heroldsberg e.G., 3113884 

(BLZ 77069461)  
Fluggelände Hetzleser Berg, Tel.: (0 9134) 51 52 
Fliegerklause Hetzleser Berg, Tel.: (0 9134) 9 08 97 86 
Werkstatt Hetzleser Berg, Tel.: (0 9134) 78 77 

 
MODELLFLUGGRUPPE 

 
modellflug@fliegerclub-nuernberg.de 

Gruppenleiter  Georg Körner, Friedenstr. 17 a, 90571 Schwaig, Tel.: (0911) 50 55 75 
stellv. Gruppenleiter Roland Baumann, Marloffsteinerstr. 58, 90411 Nürnberg, Tel.: (0911) 521 66 49 
Schriftführer Felix Armbrüster, Hans-Sachs-Str. 39, 90542 Eckental, Tel.: (09126) 29 19 64 
Kassier  Thomas Raum, Lilling 50, 91322 Gräfenberg, Tel.: (09192) 6019 und (09126) 289970 
Konto Raiffeisenbank Nürnberg eG, 313300 (BLZ 76060618) 
Fluggelände Neunhof bei Eckental/Landkreis Nürnberg 
 
JUGENDGRUPPE 

 
jugend@fliegerclub-nuernberg.de 

Jugendleitung Michael Winterstein, Südring 16, 90126 Eckental, Tel.: (09126) 3605 
stellv. Jugendleiter Felix Armbrüster, Hans-Sachs-Str. 39, 90542 Eckental, Tel.: (09126) 5975 

 

 


